
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.09.2022 (00:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

ASV Glonn II : SV Heimstetten 
Donnerstag, 29.09.2022, 20:30 Uhr

Wäsler macht den Sack zu

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des ASV Glonn II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4
Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den SV Heimstetten durch. Das
Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden. In ihrem 2. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Wäsler / Wersche ihre Gegner Priewasser /
Daiberl beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Ristok / Kronthaler bekamen es nun mit Striegl / Striegl zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ristok / Kronthaler am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Robert Wäsler seinem Gegner Stefan Striegl letztlich beim 8:11, 11:8,
6:11, 7:11 nicht gefährlich werden. Thomas Wersche konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Tom Priewasser beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld keinesfalls zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Peter Ristok gelang es nachfolgend Nico
Striegl zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert
war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Ristok endete.
Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Franz Kronthaler gegen Dominik Daiberl. Beim
Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des ASV Glonn II und SV Heimstetten in die Box. Robert
Wäsler war in der Partie gegen Tom Priewasser nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Mit
3:1 hatte Thomas Wersche im Match gegen Stefan Striegl die Nase vorn und verbuchte somit einen
auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Zwar brachte Dominik Daiberl Peter Ristok
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Peter Ristok mit 3:1 durch. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Bei der folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Nico Striegl hatte Franz Kronthaler nur im ersten Satz eine Chance. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Peter Ristok die Partie gegen Tom Priewasser, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Robert Wäsler kam mit der Spielweise von Dominik Daiberl am
Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der ASV Glonn II am 10.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SC Baldham-Vaterstetten III, während der SV Heimstetten am 13.10.2022 gegen den TSV
Ebersberg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 ASV Glonn II

Doppel: Wäsler / Wersche 1:0, Ristok / Kronthaler 1:0 
Einzel: R. Wäsler 2:1, T. Wersche 2:0, P. Ristok 2:1, F. Kronthaler 0:2 

 SV Heimstetten
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Doppel: Priewasser / Daiberl 0:1, Striegl / Striegl 0:1 
Einzel: T. Priewasser 1:2, S. Striegl 1:1, D. Daiberl 1:2, N. Striegl 1:1


